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SBcttfuft6ten.
O a s b i n g t o n. D. C.. 10. April.

Schönes, kühlerkS Wetter. ,. . .

Au East St. Loui.
East St. Louis. 10. April. -D-

urch die verschiedenen FeuerSbrünste
letzte Nacht wurden etwa 30 Eisenbahn

Frachtwagen zerstört. '
Im LouiSville K Nashville Depot be-find- en

sich zur Zeit drei Milizcompag.
nieen. Ein Mann, welcher sich weigerte,
sich zu entfernen, wurde derhastet.

Im Ganzen sind L Compagnieen hier,
welche zusavmen etwa 300 Mann zählen.

Während deS heutigen Vormittag?
kamen weiter keine RuhestSrungen vor.

Sobald .sich einige. Menschen an den

Eisenbahnkreuzungen ansammeln, werden

sie von den Schildwachen zerstreut. Wer

Sheriff hat seine Gehilfen mit Ausnahme
von vieren entlassen. . . .

Die Leute der Burlington Bahn sind
wieder an die Arbeit gegangen.

Generaldirektor Stone von der Bin-inato- n

Bahn IM gestern seine sämmlli- -

chen Leute als Sheriffs einschwören und
chlckte sie nach dem LouiSville und Nash

ville Devot, woselbst sich vierzia Cltttt
der Bahn befanden, welche sich nicht her- -

auSwagten. Die Leute wurden Scher

herauSgeleitet.

S ch reckliches Ungl ü ck.

Lawrence. Mass.. 10. April. Bei
einem Brande der Pemperton MillS wur
d:n heute Nachmittag 10 Feuerwthrleute
durch eine einstürzende Mauer getödtet.

Gbitoricttes.
Den Berichten über die Vorgänge

in East St. Loui? nach zu schließen,

scheint die Handlungsweise der Sheriffs
gehilfen eine vollständig unprovozirte und
übereilte gewesen zu sein. Das ist jedoch

im Grunds genommen, gänzlich neben

sächlich. ES zeigt sich durch diese Vor.

gange bloß, daß bei der gegenwärtig
üblichen Kampfweise in der Arbeiterbe

wegung die Ereignisse an einen Punkt

gelangen, an welchem jede Leitung und

jede Controlle auf der einen oder der an- -

dern Seite vollständig unmöglich wird,
und wo der geringste und außer aller Ve- -

rechnung liegende Zufall die bedeutend

sten Ereignisse herbeiführm kann.

WelcheWirkung diese Vorgänge auch
sonst haben mögen, sie bilden unstreitig
eine Krisis in der Arbeiterbewegung,
welche den besonnenen und idealeren Be-strebung- en

der Sozialisten nur zum Vor

theil gereichen kann.

Der Eisenbahnstrike ist an dem

Punkte angelangt, zu welchem er führen
mußte, nachdem ein friedlicher Ausgleich

unmöglich gemacht worden war.. Die

Führer einer Bewegung, oder einer Or- -

ganisation mögen sagen und schreiben,

was sie wollen, sie sollten aber nie ver

gessen, daß sie es nicht mit Automaten,
sondern mit Menschen zu thun haben
welche unter dem Einflüsse aller mensch

liehen Empfindungen und Leioenschaften

sich befinden. Ganz dasselbe sollten aber

auch diejenigen bedenken, welche den An-sprüch- en

der Arbeiter nichts entgegen zu
setzen wissen, als die manchesterliche Lehre

von der Freiheit der Bosse.

Darüber kann kein Zweifel sein, daß
der Strike für die Knights of Labor zur
Zeit verloren ist, den Argumenten der

Soldaten haben sie nichts mehr entgegen-zusetze- n.

Die verbündete Macht des Mo-nopo- ls

und deS heutigen Staates wird
den Aufruhr in sehr kurzer Zeit nieder-werfe- n

und die Streiker zu einem passiven
Widerstand zwingen, der nothwen- -

diger Weise resultatlos verlaufen muß.
Damit ist aber die große Zeitfrage

nicht aus dem Wege geschafft, damit ist

die Arbeiterfrage nicht gelöst, damit ist

der Geist deS Widerstandes nicht gebro
chen, noch die Nichtberechtigung des Kam-pfe- S

erwiesen. Der Kampf zwischen

Arbeit und Kapital wird fortdauern, so

lange bis für die Funktionen des Letzteren

ein anderer Rechtsboden gewonnen ist,
aber auf die Taktik, welche die Arbeiter
in Zukunft einschlagen, werden die ge

genwärtigen Ernisse Wohl nicht ohne
Einfluß sein.
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Drahtnachrichten.

Bl?t und Feuer.

Der Eisenbahnstrike.
St. Loui S. 9. April. Seit einigen

Tagen waren die verschiedenen Bahnhöfe
in East . St. LoulS von bewaffneten

Sheriffs bewacht, und die Wirkung da
von war die. daß Alles ruhig blieb.

Hkute Mittag jedoch versammelte sich eine

Anzahl der StrikerS in der Nähe des

Relay Depots und begann die Situation
zu besprechen. Ihre Zahl wuchs nach
und nach auf ungefähr 20). Echltttz.
lich schlug Einer vor nach den LouiSville
ä: Nashville VardS zu marschiren. Der
Vorschlag fand Anklang und die Stri
kerö machten sich auf den Marsch. An

gekommen, zogen sie in den Frachtbahn-Ho- f

ein. und verblieben daselbst eine

Weile, als ein Frachtzug hereindampfte,
auf dem sich acht Sheriffs mit Winchester
Gewehren befanden. Inzwischen hatte
sich eine Menge Frauen und Kinder im

Broadway angesammelt, und als der Zug
denselben kreuzte, begann die Menge zu

johlen und eS wird auch .behauptet, daß

Steinvürfe ersolgten und daß einige der

Sheriffs getroffen wurden.
Die Sheriffs legten an und feuerten

zwei Salven in die Menge. Drei Män
nee blieben sofort todt aus dem Platze
und ein Mann und eine Frau wurden
lödllich getroffen.

Die Auslegung, welche folgte, war

ungeheuer. Die Menge floh nach allen

Richtungen und die Sheriffs wollten
ebenfalls davoneilen. Auf der Brücke

wurden sie vom Maver Ioycen.den City
Elerk und noch Jemand ausgehalten,
welche ihnen die Gewehre abnehmen
wollten. Einer der Sheriffs feuerte in
seinem Schvecken nochinalS und erschoß

einen Mann. Namens C. E. Thompson.
Keiner der Getroffenen gehörte zu den
StrikerS

Eine Szene der wildesten Auslegung
und Verwirrung folgte. Die Sheriffs
flohen so schnell sie konnten, verfolgt von
einer wüthenden Menge und fanden Zu-

flucht im Lagerhaus der LouiSville und
Nashville Bahn. Eine förmliche Beta
gerung erfolgte, doch gelang eS den She
riffs bis auf einen zu entschlüpfen. Die
ser wurde erwischt und todtgeschlagen.

Eine Anzahl StrikerS bewaffnete sich

und zog nach den VardS der Ohio und
Mississippi Bahn. Dort angekommen,
wurde von einigen SderiffSgehiifen auf
sie gefeuert, und S heißk, daß einer &(

töotet wurde.
Eine halbe Stunde später versammelte

sich eine aufgeregte Menschenmenge in
dem Square zwischen der City Hall und
der Polizeistation. Ein Mann, Namens
Dwyer, ein Lump und Spieler versuchte
sie aufzuhetzen und schrie zu wiederholten
Malen : .Hängt die Sheriffs auf !" John
W. Have, Mitglied deS ien. Erkcutiv
Boards und O'Nerll .d Brown,
KnightS of Labor stellten sich ein und
baten alleS Mögliche auf. um die Menge
zu beruhigen. .Um Gottes Willens
sagte Brown zu der schreienden und
johlenden Meng?, .seit ruhig.-

- .Männer
und Brüder, im Namen deS Gesetze, im
Namen unsere? OrdenS, begebt keine

Gewaltthätigkeiten. Vergebt nicht, dab
Ihr KnightS of Labor seid, und daß Ihr
geschworen habt. Euren Beamten Ge-hors- am

zu leisten

. HayeS ging in höchster Aufregung auf
der Platform hin und her. und rief ein- -

mal um das andere Mal: O mein

Gott, o mein Gott, ich wünschte dieS
wäre nicht vorgekommen." Dabeistanden
ihm die Thränen in den Augen. Nach
einer Weile wurde die Menge ruhiger
und ging auseinander.

Der Mayor von East St. Louis ord-neted- le

Schließung sämmtlicher Wirth
schalten an.

Nach Einbruch der. Nacht wurde eS

ruhiger in den Straßen. Spät am
Abend kamen zwei Compagnien
von Decatur und Nashville, Jll. an.
Noch etwa? später entstand Aufregung
durch ein Feuer in den LouiSville &
Nashville YardS, eS verbrannte jedoch
bloß ein mit Heu beladen Wagen.

Gegen 11 Uhr brannte eS in der Pard
der Cairo Short Line und es verbrann
ten drei oder vier Frachtwagen. Einige
Spritzen wurden von'St.LouiS aus ab
geschickt.

Gegen Mitternacht kamen noch drei
weitere Milizcompagnieen an.

Um 1 Uhr Morgens brach in denZZardS

der Cairo Short Line wieder Feuer auZ.

juviituc oitu vjivs. i9iic, ne? Höre. .

Agentur : öD"caimaea HQ. IH2cnaa C3 (Ocm.,
No. lcto Cüo Meridian Otragk,

Sudiaaoli, Sd.
SAIL 110 AD HAT ST0RK :

No. 76 Ost Washington Straße,
Hüte für die deutschen Arbeiter.
Hüte für die KnightS of Labor."
Hüte und Kappm für Kinder, Knaben und Männer.
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Niedrige Preise !

Aufmerksame Vediennng!
IV. Ont WtxHlxitistoix Siraose.

ES heißt, daß die Sbops in Brand!
stehen. Ein Gerücht sagt auchdaß die
Little Rolling Mill. eine Meile südlich
von der Cairo Short Line in Flammen
stehe. i
Allerlei Weitere über den

großen Strikt.'.
St. Loui. 9. April. Au aller

Hand Anzeichen geht mit ziemlicher Be
stimmtheit hervor, daß die Absicht der
Striker darin besteht, den Eisenbahnen
die Kohlenzusuhr abzuschneiden. Sie
werden versuchen, die Arbeiter in den
verschiedenen Kohlenwergverken zur Ar
beitSeinstellung zu bewegen.

El Paso,. ti , 9. Apr. Bundes
richte? Turner verurtheilte heute acht

Striker, welche gesetzwidrigen Betragens
angeklagt waren. Der Richter sagte, er
bedaure, daß die jungen Leute irregeleitet
worden seien, die Schuld liege an den

KnightS of Labor. Sieben bekamen 90
Tage und Einer 30 Tage Gefängniß
zudiktirt.

Fort Worth. Tex. 9. April. Die
Grand Jnrv klagte heute zwei KnightS
of Labor, welche an dem kürzlichen Auf
rühr betheiligt waren. deS MordeS im
ersten Grade an. M. M Lavin District
Master Workman. wurde vegen Theil
nähme am Morde angeklagt und unter
tL000 Bürgschaft gistellt.

Atch is o n. Kan.. 9 April. M.H
Cooper. ein Mitglied deS JronS Comite
ordnete heute einen neuen Strike an.
Bon den in den Mffourr"Pacisic Shops
beschäftigen 61 KnightS os Labor, stell
ten in Folge dessen IS die Arbeit ein.

Bankerotte.
New Z)ark. 9. April. Zahl der

Bankerotte in der letzten Woche in den
Ver. Staaten und ?anada.21ö gegen
214 in voriger Woche und 221 in der
Woche vorher.

Arbeite rD emonstration.
ConnerSvile. Ind.. .9. April.

Etwa SO) strikende Möbelfchreiner durch,
zogen heute mit einer Musikkapelle die
Straßen. Der Zug wurde immer größer,
indem sich andere Striker demselben an
schloffen. Die Möbelschreiner sind seit
drei Wochen am Strike, weil sie für Hun
gerlihne arbeiten sollen. '

Wollen nicht mitthun.
Cleveland, 9. April. Arthur, der

oberste Beamte der Brüderschaft der
Lokomotivführer sagt, daß er nicht zuge
den werde, daß sein Orden sich an dem
Strike der KnightS of Labor betheilige

N o ch E i n e r.
NevVork. 9. April. JameS A.

Richmond, der Präsident der Broadway
Straßenbahn Ca. ist heute ebenfalls we

gen Bestechung verhaftet worden. Der
StaatSanwalt behauptet. Beweise in
Händen zu haben, daß sämmtliche, fünf
undzwanzig Aldermen bestochen wurden.

Congreß

Washington, S. April.
Senat.

JngallS reichte eine Bill zur Etabli
rung eines Schiedsgerichtes zwischen Ei
senbahn Compagnien und deren Ange
stellten ein.

Die Bill zur Ausnahme deS Territo
riumS Washington als Union. staat
wurde diSkutirt. Zunächst lag das
Amendement vor. welches daS Stimm
recht bloß Männern gewährte. Dasselbe
wurde mit 25 gegen 12 Stimmen ver
vorsen.

Darauf Vertagung.
hau.

Im Haufe geschah auber der Passtrung
einer Anzahl Privatbills Nichts von Be- -

deutung.

Ver Kabel- -

Aus Belgien.
Brüssel. 9. April. Die 'belgische

Regierung bereitet eine Gesetzvorlage vor.
nach welcher alle männlichen Personen
des Landes eine Art Landweh? bilden
sollen, welche zu irgend einer Zeit zur
Aufrechterhaltung der Ordnung im Lan
de aufgeboten werden kann.

Brüssel. 9. April. Der Ausstand
in Charleroi wurde heute theilweise er
neuert. Die Arbeiter in den GlaSwer
ken zu Jnmet, haben die Gemeinde aus
Entschädigung für Verluste verklagt.
welche ihnen durch den Ausstand an ihren
Löhnen zugefügt wurden.

Die irische Frage.
L o n d o n, 9. April. Im Unterbaust

fand sich heute wieder eine große Men

schenmenge ein. Chamberlain sprach ge
gen die Vorlage GladstoneS. seine Rede
wurde, jedoch seh? kühl ausgenommen
Der MarquiS von Hartington sprach in
gleichem Sinne, hingegen unterstützte

JshnMorley. der von denParnelliten mit
lautem Applaus empfangen wurde, die
Gladstonesche Vorlage. .

Arb ei te ru n r u den.
Lyon. 9. April. In GiraduS'

Seidenspinnerei entstand heute ein Aus
rühr. Die Aebeiter, meisten? Frauen
griffen die Soldaten mit Steinen und
Stöcken an, und diese machten von ihren
Feuerwaffen Gebrauch. Eine Frau
wurde todtgeschossen und auf beiden Sei
ten gab eS Verwundete.

SeStffsnaSxiten.

New York. 9. April. Angek:. Die
Dampfer .Abysinia" und America" von
Liverpool und .Anchoria" von Glasgow.

Southampton. 9. April. Ana. :

Dampfer .Eider" von New York nach
Bremen.

Hambur a. 9. Avr. Angekommen:
Dampfer Rhaetrn" von New Pork.
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Deutsche Lokal -- Nachrichten.

Celftn'RafTau.

t Der Direktor der Akademie in Ha
nau, Prof. Hausmann. s In Becker

hagen der letzte Veteran aus den Kriegs
jähren 131315, der Kantor a. D.
Wilh. Klüppel. f Geh. SanitätSrath
Dr. Varrentrapp in Frankfurt a. M.
Die Wittwe UZ kürzlich verstorbenen
Kanzleiraths Hagemann zu Cassel erschoß
sich in einem Anfall von Geistesverwir
rung; im Bahnhofhotel zu Karlsruhe
tödtete sich durch einen Nevolverschuß der
Kaufmann Siegfried Seligmann auS
Frankfurt a. M. ; der Lieutenant Lennich
vom 27. Feldartillerieregiment in WieS
baden sprang in Heidelberg aus dem
dritten Stock auf die Straße und starb
alsbald. Erfroren sind in Folge von
Schnee und Kälte der Ackerer Johannes
Neb aus Marburg, der Arbeiter Fried
rich Ludwig aus Obertiefenbach, der
Maurer Ludwig Schild aus Schröck,
der Maurer Anton Hardt sen. aus Wies
baden. Der Lehrer Dr. Truppe! zu
Cassel stürzte in Folge der Glätte auf der
Straße und brach ein Bein, der Rangi
rer Menge! aus Weidenhausen wurde
vom Bahnzug überfahren und getödtet,
der Schuhmachermeister Groß zu Wies
baden erlag einer Schießwundk, .die ihm
sein Schwager bei unvorsichtiger Hand-habu- ng

eines Revolvers beigebracht
hatte. Niedergebrannt sind : zu Cas
sei ein Theil des Fouragemagazins und
der Montirungskammer in der Train
kaserne vor dem Weserthor, zu Eschen-strut- h

die Gebäude der Besitzer G. Klinge,
L. Wolfrum und I. Brettauer. zu Oest-ric- h

das Wohnhaus des Landwirths Nik.
Schäfer, zu Niedelbach die Gebäude des
Landwirths Fritz, wobei der Besitzer
schwere Brandwunden erlitt, denen er
am folgenden Tag erlag.

birekb Bftttteaxbcri.
Der wegen Betrugs steckbrieflich ver

folgte Kaufmann Wüst aus Stuttgart ist
rn Dresden verhaftet, worden. Der
Bahnhofsnachtwächter Frick in Aulen- -

dorf erstach seine Frau. In Winterlin-ge- n

brannte das At.wesen des Bauern
Johannss Schempp nieder. Schempp
wurde als Brandstifter verhaftet. Ge-

meinderath Clemens in Hailtingen wur-d- e

wegen falscher Beurkundung zu l
Monaten Gefängniß verurtheilt. Der
vermißte Weinwirth Wilhelm Kölle von

Stuttgart wurde bei Bothnang erschossen
und die vermißte Frau des Bauern Pflei- -
derer von Germannsweiler bei Kirchberg
ertrunken aufgefunden ; in beiden Fällen
liegt Selbstmord vor. In Folge Explo
sion einer Bettflasche kam in Eßlingen
die Frau Allmendinger um's Leben, in
Laupheim wurde ein Töchterchen des
Buchdruckers Knoll durch Ueberfahren
getödtet, in Neckartenzlingen starb der
Gemeindeobstbaumwärter Kostenhader an
Blutvergiftung und der Holzbaeur Mohl
von WtUlingen wurde von einem Baum
erschlagen. Niedergebrannt sind: in
Gomaringen das Anwesen des Schuh
machers Astfalk, in Lorch das HauS deS
Fabrikanten Dieterle und in Oberessen--

dorf das HauS Wagners Meinrad Dezel,
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